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SCHEMATISCHE DARSTELLUNG PKW HANDEL/GEWERBE

Kontrollsituation auf einer Bundesstraße. 

Eine typische Anwendung für ProContour H-3 D jure, Gerätetyp 
B. Die Messmodule sind ca. 300 m vor dem Kontrollpunkt in der 
Fahrbahn eingebracht.

Das ProContour H3-D jure misst hier die Reifenprofile bis zu einer 
Überfahrgeschwindigkeit von 120 km/h. Die Geschwindigkeit des 
fließenden Verkehrs wird zum Kontrollpunkt hin heruntergeregelt. 
Bei Unterschreitung der gesetzlichen Mindestprofiltiefe wird das 
verdächtige Fahrzeug fotografisch erfasst. 

Das Bild kann den Beamten am Kontrollpunkt auf eine mobile 
Anzeige (beispielsweise ein PDA) übermittelt werden. 

Es stehen verschiedene Systemvarianten ent-
sprechend definierter Einsatzzwecke zur Ver-
fügung. Für Kontrollsituationen mit langsamer 
Überfahrt (beispielsweise auf dafür vorbereiteten 
LKW Park- und Ruheplätzen) empfiehlt sich das 
ProContour H3-D jure in der C-Variante, welches 
bis zu einer Überfahrgeschwindigkeit von 15 
km/h messen kann. 

Ist von fließendem Verkehr mit höherer Durch-
schnittsgeschwindigkeit auszugehen, so emp-
fiehlt sich das ProContour H3-D jure in der 
B-Variante, welches bis zu einer Überfahrge-
schwindigkeit von 120 km/h messen kann. 
Die Anzahl der benötigten Messmodule ergibt 
sich aus dem Anwendungszweck.

Die benötigte Infrastruktur für die Messmo-
dule besteht aus einfachen standardisierten 
Elementen (Schachtrinne, U-Rinnen), die von 
jedem ortsansässigen Tiefbauunternehmen in 
einem, maximal in zwei Tagen eingebaut werden 
können. Findet keine Messung statt, sind die 
Messstellen mit stabilen Deckeln verschlossen. 

Dank einsatztauglicher Gestaltung aller Kom-
ponenten dauern das Einsetzen und die Inbe-
triebnahme eines Messsystems nur wenige 
Minuten. 
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ProContour H3-D causa: 
In der Anschaffung ist es für Sie preiswert. 

Im Ergebnis ist es für Ihre Kunden günstig. 

Kurzcharakteristik:

ProContour H3-D causa ist ein euro-
paweit patentiertes Messsystem, dass 
darauf abzielt, Autofahrer im jeweiligen 
Geltungsbereich für den verkehrssi-
cheren Zustand ihrer Reifen zu sensi-
bilisieren. Um einen gesellschaftlichen 
Beitrag zu mehr Verkehrssicherheit zu 
leisten. Aber nicht zuletzt auch, um 
Mehrumsatz und Imagegewinn zu ge-
nerieren. 

Technische Eigenschaften: 

Systemabmessung (L x B x H): 380 x 638 x 544 mm
Systemgewicht pro Messmodul: ca. 68 kg
Messauflösung:	 0,05	mm
Messbare	Spurbreiten	in	Grundkonfiguration:	 1400	–	1650	mm
Stromversorgung (für zwei Messmodule): 230 V / 10 A
Schnittstelle (Standardausführung): 1 x Ethernet (1 GBit)
Betriebssystem: Windows XP
Abmessung U-Rinne (DIN EN 1433): 1000 / 2000 x 700 x 655 mm
Abmessung der Gussabdeckung (DIN EN 1433): 500 x 633 x 45 mm

Optional kann beispielsweise eine LED-Anzeige über eine RS 232 Schnittstelle angeschlossen werden.
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